
 

2. österreichisches Dialogforum zur EU-Strategie für den Donauraum (EUSDR) 

Ziel des Formats „Dialogforum“ ist die Bereitstellung einer jährlichen nationalen Diskursplattform für 
die an der EU-Donauraumstrategie involvierten bzw. interessierten Akteure - mit einem Fokus auf 
einen Austausch zwischen VertreterInnen öffentlicher Verwaltungsdienststellen („Mitglieder der 
österreichischen Koordinationsplattform zur EUSDR“) und Nichtregierungsorganisationen bzw. der 
lokalen Ebene.      

Zeit: Freitag, 9. September 2016, 10.00 – 16.00 Uhr 

Ort: 3430 Tulln, Universitäts- und Forschungszentrum Tulln, Konrad Lorenz Straße 24 

 

DETAILLIERTES PROGRAMM  
(Stand: 16.8.2016)  

NEUE CHANCEN FÜR INNOVATIVE KOOPERATIONEN IM DONAURAUM? 

AKTUELLE BEITRÄGE UND PERSPEKTIVEN VON ÖSTERREICHISCHEN NICHTREGIERUNGSORGANISATIONEN UND VON 

LOKALEN AKTEUREN ZUR UMSETZUNG DER ZIELE DER EU-STRATEGIE FÜR DEN DONAURAUM 

 10.00-10.15: Begrüßung durch die Gastgeber in Tulln/NÖ  

Josef Glößl | „Hausherr“, Vizerektor für Forschung und Internationale 

Forschungskooperation, Universität für Bodenkultur 

Lukas Mandl | Abgeordneter zum NÖ Landtag, Vertretung für Landeshauptmann Erwin Pröll 

 

 10.15-11.15: Session 1 -  Einleitendes Impulsreferat: „Trends und aktuelle Entwicklungen im 

Donauraum als Ansatzpunkte für innovative Kooperationen im Interesse von Österreich“ 

(Ergebnisse einer im Auftrag des BKA erstellten Studie)  

Roman Römisch | Wiener Institut für Internationale Wirtschaftsvergleiche (wiiw)  

 

Anschließende Diskussion und Reflexion im Plenum  

 

Kurzüberblick zum Stand der Umsetzung der EU-Donauraumstrategie   

Roland Arbter | Bundeskanzleramt, Nationale Koordination der EUSDR 

Matija Vilfan  | Danube Strategy Point, Brüssel 

  

 11.15-11.45: Kaffeepause inkl. Diskussion in Kleingruppen 

 

 11.45-12.30: Session 2 - Präsentation von 6 Good-Practice-Beispielen für Kooperationen 

und Aktivitäten von NGOs und Zivilgesellschaft und deren Beiträge zu den Zielen der EU-

Strategie für den Donauraum 

 

- Interkultureller Austausch und Vernetzung von Jugendlichen im Donauraum 

eljub Europäische Jugendbegegnungen 

Veronika Trubel | eljub 

- Verbesserung der Wasserqualität in der Donau 

Danube Sturgeon  

Gertrud Haidvogl | Universität für Bodenkultur 

- „Hilfe ohne Grenzen“ – verbesserte Zusammenarbeit von Sicherheitsorganisationen  

GOAL 

Heimo Krajnz | Berufsfeuerwehr Graz 

 

 12.30-13.30: Mittagesempfang gegeben von Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll 

 



 

 13.30-14.15: Fortsetzung Session 2 

- Energiezukunft erleben/Wissen austauschen 

Energy Future Tour 2016 

Franz Patzl | Amt der NÖ Landesregierung 

- Malen mit den Farben der Erde – voneinander lernen & miteinander tun 

SOILART - Leitprojekt von SONDAR (Bodenschutz- und Nachhaltigkeitsnetzwerk im 

Donauraum) 

Erwin Szlezak | NÖ Agrarbezirksbehörde - Landentwicklung 

- Grenzüberschreitende Zusammenarbeit zur Erhaltung von Kulturstätten 

Danube Limes 

Sonja Jilek | Universität Wien 

 

 14.15-15.15: Session 3 - Interaktiver Workshop: Ergänzender Erfahrungs- und 

Meinungsaustausch und gemeinsame Erarbeitung von Perspektiven für innovative 

Kooperationen im Donauraum  

 

 15.15-16.00: Abschließende Informationen, Schlussreflexion und Ausblick 

- Vorstellung der EU-Förderdatenbank EuroAccess 

Susanne Böck | EuroVienna 

- Ausblick auf den Participation Day im Rahmen des Jahresforums der EU-

Donauraumstrategie am 3./4. November 2016 in Bratislava 

Daniela Urschitz | PAC 10 EUSDR-Stadt Wien 

Stefan Lütgenau | Danube Civil Society Forum (DCSF) 

- Schlussreflexion und Ausblick der Organisatoren des 2. Dialogforums 

Simon Ortner | Amt der NÖ Landesregierung/ARGE Donauländer 

Rudolf Schicker | PAC 10 EUSDR-Stadt Wien 

Roland Arbter | Bundeskanzleramt/Nationale Koordination EUSDR 

Michael Postl | Bundesministerium für Europa, Integration und Äußeres/ Nationale 

Koordination EUSDR 

 

Moderation: Hannes Schaffer | Mecca-Consulting 

 

Anmeldung bis spätestens Freitag 2.9.2016 unter https://www.reglist24.com/eusdr-dialogforum-2 

 

Informationsmaterial kann bei der Veranstaltung aufgelegt bzw. verteilt werden. 

https://www.reglist24.com/eusdr-dialogforum-2

